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Herzlich willkommen 
 
Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger  
 
Wir laden Sie herzlich zur Gemeindeversammlung vom 25. November 2020 ein. 
 
Nach infolge Corona unüblich langer «Funkstille» und dem Ausfall der Frühlings-GV ste-
hen neben dem üblichen Budget-Traktandum dieses Jahr im November auch noch die 
nachträgliche Rechnungsabnahme 2019 auf dem Programm. Weiter stellen wir Ihnen 
das im 2021 geplante Sanierungsprojekt «Im Stucki» vor. 
 
Aufgrund der besonderen Umstände findet diese Gemeindeversammlung in der Drei-
fach-Sporthalle statt.  
 
Die Vorstellung der Rechnungsabnahme 2019 werden wir ausnahmsweise eher sehr 
kurz halten, da einerseits die Abnahmen durch den Gemeinderat und die Rechnungs-
prüfungskommission sowie die Einreichung an den Bezirksrat gesetzesbedingt bereits 
per Ende Juni 2020 erfolgten und andererseits auch von keinen spektakulären Abwei-
chungen und Problemen zu berichten ist. 
 
Gerne zeigen wir Ihnen im Rahmen des Budgets 2021 wie immer etwas ausführlicher 
auch die generellen finanziellen Entwicklungen, die in den nächsten Jahren vorgesehe-
nen Investitionen und die entsprechenden Auswirkungen auf. 
 
Die Themen im Infoteil werden wir diesmal kurzfristig definitiv festlegen, da wir und un-
sere Partner infolge Corona bzw. dem 3-monatigen Lockdown bei einigen Themen et-
was in Rückstand geraten sind.  
 
Selbstverständlich besteht am Schluss des Infoteils für Sie wie immer die Möglichkeit, 
das Wort für Anliegen und Fragen von allgemeinem Interesse zu ergreifen.  
 
An dieser Stelle lade ich Sie jeweils zu spannenden Gesprächen und Diskussionen im 
Rahmen des im Anschluss an die GV offerierten Apéros ein. Aufgrund der momentanen 
Entwicklung rund um Corona verzichten wir dieses Jahr schweren Herzens auf diese 
liebgewonnene Tradition, in der Hoffnung, dass im Laufe von 2021 diesbezüglich wieder 
bessere Voraussetzungen herrschen. 
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Wir freuen uns, wenn Sie trotz erschwerter Bedingungen mit Ihrer Anwesenheit Ihr Inte-
resse am Geschehen in unserer Gemeinde ausdrücken. 
 

Hansruedi Jucker 

Gemeindepräsident 
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Einladung 
 
zur Gemeindeversammlung 
Mittwoch, 25. November 2020, 19:30 Uhr 
Dreifach-Sporthalle Andelfingen Niederfeld 
 
Traktanden 

 

 

1. Genehmigung Jahresrechnung 2019 

 

2. Genehmigung Budget 2021 mit einem unveränderten Steuerfuss von 47% 

 

3. Genehmigung Baukredit von Fr. 870'000.00 für die Strassen- und Werksanierung 

«Im Stucki» 

 

Aktuelle Informationen des Gemeinderates 

 

Die Akten zu den Geschäften können ab Mittwoch, 11. November 2020 auf der Gemein-

deverwaltung Andelfingen während den ordentlichen Öffnungszeiten eingesehen wer-

den.  

 

Andelfingen, 26. Oktober 2020 

 

 

Gemeinderat Andelfingen 

 

 

Hansruedi Jucker Patrick Waespi 

Präsident Schreiber 
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Genehmigung Jahresrechnung 2019 
 

Antrag an die Gemeindeversammlung 

 

1. Genehmigung der Jahresrechnung 2019 der Politischen Gemeinde Andelfingen 

 
Erfolgsrechnung Aufwand Fr. 12'846'504.13 

  Ertrag Fr. 13'750'436.41 

  Ertragsüberschuss Fr.  903'932.28 

 

Investitionsrechnung Ausgaben Fr. 1'961'114.29 

Verwaltungsvermögen Einnahmen Fr. 446'615.70 

Nettoinvestitionen VV  Fr. 1'514'498.59 

 

 

Investitionsrechnung Ausgaben Fr. 85'537.84 

Finanzvermögen Einnahmen Fr. 84'000.00 

Nettoinvestitionen FV  Fr. 1'537.84 

 

Bilanz  Bilanzsumme Fr. 41'624'190.71 

 

 

Weisung Gemeinderat 

 

 

1. Überblick: Verbesserte Erträge und anhaltende Investitionen 

 

Die Gemeinde blickt auf ein ertragsstarkes Jahr 2019 zurück. Hohe Steuereinnahmen und 

Ausgabendisziplin sorgten für ein um 1.3 Millionen Franken besseres Ergebnis als budge-

tiert. Das Investitionsbudget wurde in der Summe eingehalten, auch wenn einzelne Po-

sitionen teilweise grössere Abweichungen aufweisen. Der Selbstfinanzierungsgrad von 

113% zeigt an, dass die getätigten Investitionen mit eigenen Mitteln finanziert werden 

konnten. Die Gemeinde ist unverändert mit 7 Millionen Franken verschuldet. 

 

Weitere Details zu den Abweichungen im Vergleich zum Budget finden sich in der Jahres-

rechnung unter den Erläuterungen zur Erfolgsrechnung und zur Investitionsrechnung. 
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2. Erfolgsrechnung  

 

Nettoaufwand nach Bereichen des Steuerhaushalts 

In Fr., gerundet; «Umwelt u. Raumordnung» sowie «Volkswirtschaft» ohne Ergebnisse der Werke 

 

  2019 Budget 2019 Abweichung 

Allgemeine Verwaltung 946’475 890’100 56’375 

Öffentliche Ordnung u. Sicherheit 419’113 471’700 -52’587 

Kultur 467’613 515’900 -48’287 

Gesundheit 675’871 784’700 -108’829 

Soziale Sicherheit 911’098 1'015’500 -104’402 

Verkehr 846’898 793’800 53’098 

Umweltschutz u. Raumordnung 276’122 244’800 31’322 

Volkswirtschaft -58’684 -57’800 -884 

 4'484’506 4'658’700 -174’194 

Finanzen und Steuern -5'388’439 -4'232’400 -1'156’039 

 

Ergebnis 

 

-903’932 

 

426’300 

 

-1'330’232 

 

 

Ergebnisse der Werke (Gebührenhaushalt) 

In Fr., gerundet 

 

  2019 Budget 2019 Spezialfinanzierung 
per 31.12.2019* 

Wasserwerk -190’634 -133’600 2'454’571 

Abwasserbeseitigung -278’493 -112’200 2'095’090 

Abfallbewirtschaftung -13’162 18’600 370’311 

EW Andelfingen, Netzbetrieb -144’555 -86’400 5'423’579 

EW Andelfingen, Energiehandel -37’176 11’700 387’542 

Fernwärme 92’275 26’200 809’038 
 

*) Stand der Spezialfinanzierungskonti per 31.12.2019 nach Ergebnisverbuchung 
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3. Investitionsrechnung 

 

 2019 Budget 2019 Abweichung 

Allgemeine Verwaltung 231’645 50’000 181’645 

Öffentliche Ordnung u. Sicherheit 42’645 71’500 -28’855 

Kultur -43’136 20’000 -63’136 

Gesundheit 50’000 0 50’000 

Soziale Sicherheit 0 0 0 

Verkehr 443’072 243’000 200’072 

Umweltschutz u. Raumordnung 456’236 426’200 30’036 

Volkswirtschaft 334’037 927’500 -593’463 

Finanzen und Steuern 1’538 18’000 -16’462 

 

Nettoinvestitionen 

 

1'516’036 

 

1'756’200 

 

-240’164 

 

 

4. Bilanz 

 

Die langfristigen Verbindlichkeiten (Darlehen) belaufen sich momentan auf 7 Millionen 

Franken. Nach Gewinnverbuchung beträgt das Eigenkapital Fr. 16'300'480.44.  

 

Die Bilanzsumme beläuft sich auf Fr. 41'624'190.71 

 

 

5. Weitere Informationen 

 

Die vollständige Jahresrechnung publizieren wir auf unserer Website www.andelfin-

gen.ch. Wie gewohnt wird die Jahresrechnung auch zwei Wochen vor der Gemeindever-

sammlung in der Gemeindeverwaltung aufgelegt. In der Jahresrechnung finden Sie sämt-

liche Details zum abgelaufenen Rechnungsjahr sowie ausführliche Erläuterungen zu Ab-

weichungen im Vergleich zum Budget. Im Anhang zu dieser Weisung sind weiterhin ver-

schiedene Zusammenfassungen aus der Rechnung ersichtlich. Und schlussendlich stehen 

wir Ihnen an der Gemeindeversammlung gerne für Fragen zur Verfügung. 
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6. Empfehlung Gemeinderat 

 

Der Gemeinderat hat die vorliegende Jahresrechnung an seiner Sitzung vom 31. März 

20202 geprüft und für richtig befunden. Er empfiehlt der Gemeindeversammlung die Jah-

resrechnung 2019 der Politischen Gemeinde Andelfingen zu genehmigen. 

 

 

7. Antrag / Stellungnahme Rechnungsprüfungskommission 

 

Die Rechnungsprüfungskommission hat die Jahresrechnung 2019 der Politischen Ge-

meinde Andelfingen in der vom Gemeindevorstand beschlossenen Fassung vom 31. März 

2020 geprüft. Die Jahresrechnung weist folgende Eckdaten aus: 

 

Erfolgsrechnung Gesamtaufwand Fr. 12'846'504.13 

  Gesamtertrag Fr. 13'750'436.41 

  Ertragsüberschuss Fr. 903'932.28 

 

Investitionsrechnung Ausgaben VV Fr. 1'961'114.29 

Verwaltungsvermögen Einnahmen VV Fr. 446'615.70 

 Nettoinvestitionen VV Fr. 1'514'498.59 

 

 

Investitionsrechnung Ausgaben FV Fr. 85'537.84 

Finanzvermögen Einnahmen FV Fr. 84'000.00 

 Nettoinvestitionen FV Fr. 1'537.84 

 

Bilanz  Bilanzsumme Fr. 41'624'190.71 

 

 

Der Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss zugewiesen. 

Dadurch erhöht sich der Bilanzüberschuss auf Fr. 16'300'480.44. 

 

Die Rechnungsprüfungskommission stellt fest, dass die Jahresrechnung der Politischen 

Gemeinde Andelfingen finanzrechtlich zulässig und rechnerisch richtig ist. Die finanzpo-

litische Prüfung der Jahresrechnung gibt zu keinen Bemerkungen Anlass. 

 

Die Rechnungsprüfungskommission hat den Kurzbericht der finanztechnischen Prüfung 

zur Kenntnis genommen. 
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Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung vom 25. No-

vember 2020 (Mai-Versammlung 2020 wegen «Corona» abgesagt), die Jahresrechnung 

2019 der politischen Gemeinde Andelfingen entsprechend dem Antrag des Gemeinde-

vorstandes zu genehmigen. 

 

Andelfingen, 28. April 2020 

 

 

Rechnungsprüfungskommission Andelfingen 

 

 

Dani Grab Judith Hausheer Schnider 

Präsident Aktuarin 
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Genehmigung Budget 2021 
 

 

Antrag an die Gemeindeversammlung 

 

1. Genehmigung des Budgets 2021 der Politischen Gemeinde Andelfingen mit ei-

nem unveränderten Steuerfuss von 47%.  

 

Das Budget weist folgende Eckdaten aus: 

 

Erfolgsrechnung Gesamtaufwand Fr. 13'600'600.00 

 Gesamtertrag Fr. 13'059'500.00 

 Aufwandüberschuss Fr. 541'100.00 

    

Investitionsrechnung 

Verwaltungsvermögen 

 

Ausgaben 

 

Fr. 

 

1'782'600.00 

 Einnahmen Fr. 163'000.00 

 Nettoinvestitionen VV Fr. 1'619'600.00 

    

Investitionsrechnung 

Finanzvermögen 

 

Ausgaben 

 

Fr. 

 

200'000.00 

 Einnahmen Fr. 42'000.00 

 Nettoinvestitionen FV Fr. 158'000.00 

    

Einfacher Gemeindesteuer-

ertrag (100%) 

 Fr. 6'682'978.72 

    

Steuerfuss   47% 
 
 

Weisung Gemeinderat 

 

1. Überblick 

 

Obwohl die Folgen der Coronavirus-Pandemie in der Gemeinderechnung aktuell noch 

nicht spürbar sind, ist davon auszugehen, dass sich die abzeichnende konjunkturelle Ein-

trübung negativ auf die Steuererträge der kommenden Jahre auswirken wird. Diesem 
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Umstand wird im vorliegenden Budget Rechnung getragen. Gegenüber dem Steuerjahr 

2019 wird beim Steuerertrag, unter anderem unter Berücksichtigung aller Empfehlungen 

des Kantons, mit einem Einbruch von insgesamt 8.9% gerechnet.  

 

Dann machen sich erstmals die Auswirkungen der vom Zürcher Stimmvolk am 1. Sep-

tember 2019 angenommenen «Steuervorlage 17» im Andelfinger Voranschlag bemerk-

bar: Der Kanton erhöht seinen Kostenanteil an den Zusatzleistungen zur AHV und zur IV 

von 44% auf 50%. Damit dürften 2021 rund Fr. 34'000 mehr in der Kasse der Gemeinde 

verbleiben. Das war Teil des «Deals», um bei den Gemeinden einen Teil der wegbrechen-

den Steuern zu kompensieren. Die ebenfalls der Steuervorlage 17 geschuldeten Minder-

steuererträge von juristischen Personen machen sich erst langsam bemerkbar, und sie 

werden im Gemeindebudget erst ab dem Jahr 2024 voll durchschlagen. Noch halten sich 

der höhere Staatsbeitrag und der verringerte Steuerertrag in der Gemeinderechnung die 

Waage. 

 

Weitaus gewichtiger im Mikrokosmos der kommunalen Rechnungslegung ist derzeit al-

lerdings eine andere Sache. Im Budget 2020 konnte aufgrund harter Fakten – und fast 

einmaliger Umstände – von einem Grundstückgewinnsteuerertrag von 2.3 Millionen 

Franken ausgegangen werden. Dieser Ertrag wird sich nun wieder zurück in bekanntere 

Gefilde bewegen. Für das nächste Jahr wird mit Einnahmen von noch 1 Million Franken 

gerechnet. Das ist auch für Andelfinger Verhältnisse noch immer eine schöne Stange 

Geld und es ist mit hoher Wahrscheinlichkeit davon auszugehen, dass sich dieser Ertrag 

in den nächsten Jahren noch weiter signifikant nach unten bewegen wird. Der Wegfall 

von 1.3 Millionen Franken drückt das prognostizierte Jahresergebnis 2021 deutlich in den 

roten Bereich. Weiter trägt auch die vor einem Jahr entgegen der Empfehlung des Ge-

meinderates und aufgrund der Empfehlung der RPK durch den Souverän beschlossene 

Steuersenkung von 2% spürbar zum Defizit bei. 

 

Der Gesamtaufwand in der Erfolgsrechnung steigt im Vergleich zum Vorjahr etwas an. 

Vermeintlichen Druck auf die Ausgaben macht der Umstand, dass die Aktivierungs-

grenze von Anlagen seit 2019 bei Fr. 50'000 angesetzt ist. Investitionen, welche unter die-

sem Wert liegen, werden neu also über die Erfolgsrechnung abgewickelt und nicht in der 

Bilanz aktiviert. Die Anschaffung wird damit gleich im Beschaffungsjahr wieder «abge-

schrieben». Je nachdem, wie hoch die Anzahl der Neu- oder Ersatzinvestitionen ist, 

schlägt das mehr oder weniger auf den Aufwand der Erfolgsrechnung durch. Der Um-

stand erhöht den Schwankungsbereich der Ausgaben. 

 

Im Zusammenhang mit einer möglichen Grossfusion beinhaltet die Erfolgsrechnung zu-

dem Ausgaben von über Fr. 200'000 – unbesehen, ob die entsprechende Vorlage eine 
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Mehrheit an der Urne finden wird. Die Rückerstattung dieser Kosten durch den Kanton 

bei erfolgreicher Fusion erfolgt nicht im gleichen Jahr und daher ist der ganze Vorgang 

im 2021 nicht kostenneutral. Aufgrund gesetzlicher Vorgaben muss prozessual so vorge-

gangen werden. 

 

Nachdem die Gemeindeversammlung vom 27. November 2019 den vom Gemeinderat 

empfohlenen Steuerfuss wie oben erwähnt von 49% auf 47% gesenkt hat, soll am dama-

ligen Entscheid noch nicht gerüttelt werden, obwohl die Finanzplanung 2021 – 2027 wie 

schon die Planung 2020 – 2026 abermals aufzeigt, dass ein Steuerfuss von 47% nicht aus-

reicht. Die gesunde Bilanz und die derzeit gute Ausstattung mit liquiden Mitteln können 

ein Defizit nochmals verkraften, welches aber nur mittels Substanzabbau getilgt werden 

kann. 

 

Unter dem Strich resultiert im Budget 2021 ein Aufwandüberschuss von über einer hal-

ben Million Franken. 
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2. Erfolgsrechnung Steuerhaushalt 

 

Nachfolgend werden die Zahlen des Budgets 2021 mit denjenigen des Voranschlags 2020 

verglichen. Wir gehen die bekannten Bereiche durch, konzentrieren uns dabei aber nur 

auf die grössten Abweichungen. Für eine detaillierte Betrachtung verweisen wir auf die 

über 70-seitige Budgetunterlage, welche auf der Website der Gemeinde publiziert ist (vgl. 

Pkt. 6).  
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In der Funktion Allgemeine Verwaltung, in der nebst den Aufwänden der Behörden und 

der Gemeindeverwaltung auch die Betriebs- und Kapitalkosten für die Liegenschaften 

des Verwaltungsvermögens untergebracht sind, werden Mehrkosten von Fr. 174'000 er-

wartet. Für externe Beratungen bei einer allfälligen Umsetzung der Grossfusion sind Fr. 

208'000 vorgesehen (+ Fr. 122'000). Im Weiteren führt eine vor drei Jahren beschlossene 

und erst jetzt vollzogene Pensumsanpassung in der Verwaltung zu einem Mehraufwand 

von Fr. 43'000. Einmalige Ausgaben von Fr. 14'000 verursacht die Sanierung des Dachs 

der ehemaligen Ölsammelstelle am Thurweg. Das Gebäude dient heute als Garage und 

Lagerraum, und es beherbergt zudem eine kleine Trafostation. 

 

Der Grund, weshalb die Aufwände zugunsten des Jahrmarkts im Bereich Öffentliche Ord-

nung und Sicherheit und dort unter «Allgemeines Rechtswesen» untergebracht sind, 

könnte möglicherweise mit dem historischen Andelfinger Marktrecht zusammenhängen. 

Dies kann hier nicht abschliessend geklärt werden. Wir halten uns an die nackten Zahlen 

und stellen fest, dass nächstes Jahr 21'000 Franken in den Markt investiert werden. Um 

was geht es? Um stapelbare Metallrahmen für die Lagerung der Marktstände. Die beste-

henden Rahmen – die das Prädikat «historisch» wohl auch verdienen würden – fallen aus-

einander. Mit der Ersatzbeschaffung dürfte für die nächsten 50 Jahre wieder Ruhe ein-

kehren. Zusammen mit etwas höheren Beiträgen an die als Scharnier zwischen den Ge-

meinden und den kantonalen Leistungserbringern im Sozialbereich operierende Gesell-

schaft der Gemeinden und den Feuerwehrzweckverband ist so die Aufwandsteigerung 

von Fr. 38'000 erklärt.  

 

Die Kosten für die 1. August-Feier konnte sich Kleinandelfingen im Sommer 2020 sparen. 

So hat auch eine Pandemie immer zwei Seiten. Für die Bundesfeier 2021 gehen wir von 

einer wiedergewonnenen Normalität aus und erhöhen, so wie alle zwei Jahre, das Kultur-

budget um Fr. 8'000. Der rote Teppich für den «Bundeszmorge» im Schlosshof wäre da-

mit also ausgerollt. Jetzt braucht es nur noch eine gescheite Impfung und eine spannende 

Referentin oder einen spannenden Referenten – Vorschläge sind gerne willkommen. 

Weitere Mehrkosten verursachen in der Funktion Kultur, Sport und Freizeit der Umbau ei-

nes Notausgangs in der Sporthalle und die Umgestaltung des Grünbereichs vor dem Ein-

gang in die Dreifachhalle. Ausgleichend wirken tiefere Aufwände im Schwimmbad. In der 

Summe reduzieren sich die Kosten im Freizeitbereich um Fr. 12'000.  

 

Über die Kosten der Pflegefinanzierung wurde an dieser Stelle schon öfters geschrieben. 

Zur Erinnerung: Die Krankenkassen und die Versicherten tragen die Kosten der Langzeit-

pflege und der ambulanten Pflege längst nicht allein. Gewichtige Beiträge der Gemein-

den finanzieren mit. Genauso wie die Krankenkassenprämien steigen die Gemeindebei-

träge in die Pflegefinanzierung stetig an. In der nächsten Budgetperiode um Fr. 71'000 
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(2019: + Fr. 151'600, 2020: + Fr. 129'300). Die Totalkosten der Pflegefinanzierung haben 

jetzt knapp Fr. 800'000 erreicht. Der Bereich Gesundheit weist einen Mehraufwand von 

Fr. 62'000 aus.  

 

Praktisch unverändert präsentiert sich die Soziale Sicherheit. Die Ausgabensteigerung bei 

den Ergänzungsleistungen zur IV (+ Fr. 60'000) werden durch den bereits erwähnten er-

höhten Staatsbeitrag praktisch neutralisiert.  

 

Mit signifikanten Minderkosten in der Höhe von Fr. 75'500 weiss sich für einmal der Ver-

kehr in Szene zu setzen. Bei den «Gemeindestrassen» wird ein um Fr. 85'500 reduzierter 

Aufwand verzeichnet. Im Vergleich zum Vorjahr fällt dort die Ersatzbeschaffung eines 

Fahrzeugs weg, zudem wird im Strassenunterhalt mit tieferen Kosten gerechnet. Der 

Beitrag an den Zürcher Verkehrsverbund erhöht sich hingegen um Fr. 7'000 auf gesamt-

haft Fr. 121'800.  

 

Der weiter oben beschriebene «Aktivierungs-Effekt» lässt sich beispielhaft am vorgese-

henen Ersatz eines Bachkanals unter der Neugutstrasse illustrieren. Unter der Position 

«Unterhalt Wasserbau» sind im Bereich Umweltschutz und Raumordnung neue Kosten 

von Fr. 44'000 eingestellt. Vor der Erhöhung der Aktivierungsgrenze auf Fr. 50'000 hätte 

man das geplante Vorhaben wohl in die Investitionsrechnung verschoben. Für was soll 

das Geld ausgegeben werden? Durch den Schlosspark und sein Tobel fliesst bekanntlich 

ein Ausläufer des Mühlebachkanals in Richtung Thur. Durch ein Zementrohr quert das 

Wasser schliesslich die Neugutstrasse und wird auf der Rückseite des Zollhauses in den 

Fluss entlassen. Der Kalkgehalt des Wassers ist derart hoch, dass an ausgewählten Stel-

len ein Kalkaufbau von 1 - 2 cm pro Jahr stattfindet. Dem Zementrohr droht nun die kom-

plette Verkalkung bzw. Verstopfung. Die Leitung muss darum ausgegraben und durch 

ein Kunststoffrohr ersetzt werden. Der geneigte Tiefbauspezialist runzelt die Stirn? 

40'000 Franken für ein Plastikrohr? Hohe Kosten verursacht weniger das Rohr, sondern 

die Grabarbeiten in der mit unzähligen Werkleitungen gesegneten Neugutstrasse. Nach 

diesem kurzen Exkurs noch der Blick auf die Gesamtkosten in der Funktion: Sie steigen 

um Fr. 36'100, womit ohne dem dargelegten «Einmaleffekt» eine kleine Aufwandreduk-

tion zu verzeichnen gewesen wäre.  

 

Im Bereich Volkswirtschaft fällt der Ertrag von Fr. 118'000 auf Fr. 71'000 zurück. Haupt-

grund hierfür ist der Wegfall der «ZKB-Jubiläumsdividende 2020». Von den Steuern ha-

ben wir bereits gesprochen. Wir gehen für das nächste Jahr im Bereich Finanzen und Steu-

ern von einem Ertragsrückgang von gesamthaft 1.6 Millionen Franken aus. Abseits der 

rückläufigen Steuererträge wird ein Buchverlust von Fr. 100'000 zu verkraften sein. Dieser 
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ergibt sich aus der periodisch vorzunehmenden Neubewertung der Gemeindeliegen-

schaften im Finanzvermögen. Weil das «Gretlerhaus» im Löwenhof derzeit nicht vermie-

tet wird, reduziert sich der Wert des Gebäudes in der Bilanz. 

 

Die nachstehenden Tabellen bieten eine Übersicht über die Bereiche:  
 
 
Nettoaufwand nach Bereichen des Steuerhaushaltes 
in Fr., gerundet; "Umwelt und Raumordnung" sowie "Volkswirtschaft" ohne Ergebnisse der Werke 
 

 Budget 2021 Budget 2020 Rechnung 2019 

Allgemeine Verwaltung 1'088'200 914'500 946'475 

Öffentliche Ordnung  

und Sicherheit 492'000 454'300 419'113 

Kultur 531'900 544'200 467'613 

Gesundheit 898'500 836'900 675'871 

Soziale Sicherheit 1'028'100 1'007'200 911'098 

Verkehr 858'100 933'600 846'898 

Umweltschutz und  

Raumordnung 288'400 252'300 276'122 

Volkswirtschaft -71'000 -118'000 -58'684 

Total Aufwand 5'114'200 4'825'000 4'484'506 
 
 
Nettoaufwand nach Bereichen des Steuerhaushaltes 
in Fr., gerundet 
 

 Budget 2021 Budget 2020 Rechnung 2019 

Allgemeine  

Gemeindesteuern 3'475'700 3'697'700 4'451'208 

Sondersteuern 1'010'000 2'310'000 774'911 

Finanz- und Lastenausgleich 45'800 30'100 56'398 

Gewinn / Verluste aus Verkauf 

Finanzvermögen -100'000 0 5'891 

Zinsen, Liegenschaften,  

Diverses 141'600 136'000 100'031 

Total Ertrag 4'573'100 6'173'800 5'388'439 
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3. Erfolgsrechnung Gebührenhaushalt 

 

Gebührenseitig wird die eingeschlagene Strategie, die gut dotierten Spezialfinanzie-

rungskassen beim Abwasser, Wasser und im Netzbereich des EW Andelfingen mittels ge-

plantem Substanzabbau auf ein normales Niveau zu senken, beibehalten. 

 

Die Zahlen in der nachstehenden Tabelle verdeutlichen dies: 

 
Ergebnisse der Werke (Gebührenhaushalt) 

in Fr., gerundet 
 

 
Budget 

2021 
Budget 

2020 
Rechnung 

2019 
Spezialfinanzierung 

per 31.12.2019 *) 
Wasserwerk -243'500 -146'600 -190'634 2'454'571 

Abwasserbeseitigung -256'400 -190'800 -278'493 2'095'090 

Abfallwirtschaft 6'700 1'000 -13'162 370'311 

EW Andelfingen, Netz-

betrieb -198'700 -254'600 -144'555 5'423'579 

EW Andelfingen, Ener-

giehandel 1'300 -42'500 -37'176 387'542 

Fernwärme -30'700 -58'200 92'275 809'038 
 
*) Stand der Spezialfinanzierungskonti per 31.12.2019 nach Ergebnisverbuchung 

 

 

4. Investitionsrechnung 

 

Mit Fr. 1'619'600 bleibt im Verwaltungsvermögen die Summe der geplanten Investitionen 

um mehr als eine halbe Million Franken hinter der entsprechenden Vorjahreszahl zurück. 

Mehr als die Hälfte der Nettoinvestitionen ist für die Strassen- und Werksanierung im 

Quartier «Im Stucki» vorgesehen. Rund Fr. 480'000 fliessen in Erneuerungsvorhaben, die 

im Verbund mit anderen Gemeinden (Zweckverbände, Anschlussvertrags-Lösungen) ge-

stemmt werden. Das restliche Geld ist für Vorprojekte in der Gemeinde sowie für die Neu-

anschaffung einer Kehrsaugmaschine reserviert. 

 

In der Investitionsrechnung des Finanzvermögens sind für die Projektierung neuer Par-

kierungsmöglichkeiten Fr. 200'000 eingestellt. Zudem wird mit dem Verkauf eines wei-

teren Parkplatzes in der Tiefgarage Mühleberg gerechnet. 
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5. Weiterführende Informationen 

 

Das vollständige Budget publizieren wir auf unserer Website www.andelfingen.ch. Wie 

gewohnt wird der Voranschlag zudem zwei Wochen vor der Gemeindeversammlung in 

der Gemeindeverwaltung aufgelegt. In diesen Unterlagen finden Sie sämtliche Details 

zum Budget 2021 sowie ausführlichere Erläuterungen zu einzelnen Positionen und Ab-

weichungen zum Vorjahresbudget. Und schliesslich stehen wir Ihnen an der Gemeinde-

versammlung gerne für Fragen zur Verfügung.  

 

 

6. Abschied und Empfehlung Gemeinderat 

 

Der Gemeinderat hat das vorliegende Budget an der ordentlichen Sitzung vom 2. Okto-

ber 2020 geprüft und verabschiedet.  

Unter Berücksichtigung des langfristigen Finanzplans erachtet der Gemeinderat das 

Budget 2021 mit einem Steuerfuss von 47% als ausgewogen und solide.  

Er empfiehlt den Stimmberechtigten, das Budget 2021 der Politischen Gemeinde Andel-

fingen zu genehmigen.  

 

 

7. Stellungnahme Rechnungsprüfungskommission 

 

Zum Zeitpunkt der Drucklegung der Weisung ist es aus terminlichen Gründen leider noch 

nicht möglich, die Stellungnahme der Rechnungsprüfungskommission zu publizieren. 

Der Antrag der Rechnungsprüfungskommission zum vorliegenden Geschäft wird  

spätestens zwei Wochen vor der Gemeindeversammlung auf der Webseite  

www.andelfingen.ch veröffentlicht. 
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3. Erfolgsrechnung Gebührenhaushalt 
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Budget 

2021 
Budget 

2020 
Rechnung 

2019 
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Genehmigung Baukredit von Fr. 870'000.00 für die Stras-
sen- und Werksanierung «Im Stucki» 
 

 

Antrag an die Gemeindeversammlung 
 
1. Genehmigung eines Baukredits in Höhe von Fr. 870'000.00 für die Stassen- und 

Werksanierung «Im Stucki» 
 
 

Weisung Gemeinderat 
 

1. Ausgangslage 

 

Die Quartierstrasse «Im Stucki» muss aufgrund des schlechten Zustands der Werkleitun-

gen und der Strasse dringend saniert werden. Im Frühjahr beauftragte der Gemeinderat 

das Ingenieurbüro Ingesa AG, ein Bauprojekt für eine Strassen- und Werksanierung „Im 

Stucki“ auszuarbeiten. 

 

Das Sanierungsprojekt, bestehend aus einem technischen Bericht, Plänen sowie einem 

Kostenvoranschlag, wurde dem Gemeinderat im Mai 2020 vorgelegt. Der Bericht gibt 

Auskunft über die auszuführenden Arbeiten im Bereich der Strasse sowie der betroffenen 

Werkleitungen. Nachfolgend wird kurz auf die wichtigsten Punkte eingegangen. Für wei-

tere Details wird auf den technischen Bericht verwiesen.  

 

 

2. Wasserversorgung 

 

In den vergangenen Jahren wurden «Im Stucki» sieben Rohrleitungsbrüche verzeichnet. 

Stets waren Korrosionsschäden Ursache für die Lecks. Die bestehende Guss-Wasserlei-

tung mit einer Nennweite von 125 mm stammt aus dem Jahr 1965. Ihre Lebenserwartung 

von 60 Jahren hat sie noch nicht ganz erreicht. Wie in anderen Quartieren, die in der 

Boomphase der 60er- und 70er Jahren entstanden sind, zeigt sich auch «Im Stucki», dass 

die damals verwendeten Baumaterialien teilweise minderwertig waren und die Wasser-

leitungen nicht fachgerecht verlegt wurden.  

 

Die alten Leitungen sollen durch duktile Gussrohre gleichen Durchmessers ersetzt wer-

den. Sämtliche Hausanschlüsse sollen ebenfalls erneuert und mit einem Hausanschluss-

schieber versehen werden. Den Hauseigentümern wird empfohlen, die bestehenden 
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Hausanschlüsse mit einer Polyethylenleitung zu ersetzen. Die Kostenteilung für die Er-

neuerung der Hausanschlüsse zwischen Gemeinde und Eigentümer richtet sich nach dem 

Reglement der Wasserversorgung: Die Kosten für die Grabarbeiten auf privatem Grund 

gehen zulasten der privaten Grundeigentümer, diejenigen für die Grabarbeiten im Stras-

senbereich sowie die Montagearbeiten und das Material zulasten der Gemeinde. 

 

Im Projektperimeter stehen zurzeit drei Hydranten. Zwei von ihnen werden versetzt, um 

eine stetige Durchspülung der Hydrantenzuleitung zu erreichen. Ein Hydrant wird ersatz-

los demontiert. Mit den beiden verbleibenden Hydranten ist die Löschwassersicherheit 

im Gebiet „Im Stucki“ ausreichend gewährleistet.  

 

 

3. Abwasser 

 

Der Zustand der Abwasserleitungen wurde mittels einer Kanal TV Untersuchung ermit-

telt. Es zeigte sich, dass die verlegten Normalbetonrohre an verschiedenen Stellen unter 

Wurzeleinwüchsen leiden und nicht mehr überall dicht sind. Rund die Hälfte der Abwas-

serleitungen muss ersetzt werden. Die andere Hälfte kann mit einer günstigeren Inliner-

Sanierung wieder in einen guten Zustand gebracht werden. Wo nötig, werden auch die 

Hausanschlüsse erneuert.  

 

 

4. Strasse 

 

Unzählige Belagsflicke stellen heute eine qualitative Schwächung der Strassenoberfläche 

dar. Verursacht wurden sie anlässlich von Reparaturarbeiten nach Wasserleitungsbrü-

chen, privaten Umbauten sowie bei diversen Unterhaltsarbeiten an den Werkleitungen. 

Des Weiteren sind die Randabschlüsse grösstenteils in einem desolaten Zustand. Die 

Oberflächenwasserführung und der Schutz des Strassenoberbaus sind nicht mehr ge-

währleistet. Die Abschlüsse müssen daher ersetzt werden. 

 

Mit der geplanten Sanierung wird an der Geometrie der Strasse und an der Entwässerung 

praktisch nichts verändert. Die Breite der Strasse bleibt aufgrund der Gegebenheiten 

(Vorplätze, Betonmauern etc.) unangerührt. Erneuert werden die Trag- und die Deck-

schicht sowie die Schlammfänge. 
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5. Öffentliche Beleuchtung 

 

Auch «Im Stucki» soll die Strasse nach der geltenden Strassennorm beleuchtet werden. 

Die Kandelaber werden als Ringleitung/Stichleitung direkt ab den Verteilkabinen betrie-

ben. Die Ausführung ist mit LED-Leuchten vorgesehen. Im Zusammenhang mit dem Aus-

bau des Niederspannungsnetzes durch das EW Andelfingen bietet es sich an, an ausge-

wählten Stellen Leerrohre für einen späteren Gebrauch zu verlegen und Kandelaberfun-

damente zu erstellen. 

 

 

6. Niederspannungsnetz EW Andelfingen 

 

Das bestehende Niederspannungsnetz verläuft heute quer durch private Gärten. Das be-

stehende Stammkabel wurde damals sehr klein dimensioniert und reicht für den heuti-

gen Standard nicht mehr aus. Das vorhandene Niederspannungsnetz wird deshalb mit 

der Sanierung ausser Betrieb genommen. Die neuen Rohre werden in der Strasse verlegt. 

Von der Verteilkabine bis in jede einzelne Liegenschaft wird ein Kabel verlegt und mit 

dem bestehenden verbunden.  

 

 

7. Bauablauf 

 

Die Strassen- und Werksanierung «Im Stucki» soll im Jahr 2021 in Etappen erfolgen. Es 

wird mit einer Bauzeit von fünf Monaten gerechnet. 

 

In der ersten Bauphase werden die Werkleitungen abschnittsweise verlegt. Vorgängig 

werden sämtliche Liegenschaften mittels Provisorien an die Wasserversorgung ange-

schlossen. Die Zufahrt bis zur Baustelle wird immer möglich sein. Für die Anwohner bleibt 

die Zufahrt zu ihren Liegenschaften praktisch während der gesamten Bauzeit gewähr-

leistet. Keine Einschränkungen bestehen für Fussgänger und Velofahrer. 

 

Nach den Arbeiten an den Werkleitungen wird der Strassenbau in Angriff genommen. 

Zuerst werden sämtliche Abschlüsse ersetzt, ehe der Einbau einer neuen Tragschicht er-

folgt. Während der Belagsarbeiten kommt es zu einer temporären Vollsperrung der 

Quartierstrasse. Der Deckbelag wird, nachdem sich die neue Strasse stabilisiert hat, im 

Folgejahr eingebaut. 
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8. Kosten 

 

Gestützt auf den technischen Bericht des Ingenieurbüros muss bei einer Genauigkeit von 

+/- 10% mit folgenden Kosten gerechnet werden (Preise inkl. MwSt.) 
 
Baubereich  Finanzierung  Betrag 
 
Wasserversorgung Wassergebühren Fr. 285'000.00 
Abwasser/Kanalisation Abwassergebühren Fr. 155'000.00 
Strasse Steuern Fr. 285'000.00 
Beleuchtung Steuern Fr. 55'000.00 
Elektrisch Netztarif EW Andelfingen Fr. 90'000.00 

Total Sanierung «Im Stucki»  Fr. 870'000.00 
 
 

9. Finanzierung/Folgekosten 

 

Basierend auf die im harmonisierten Rechnungsmodell (HRM2) vorgegebenen linearen 

Abschreibungsmethode und die definierten Lebenserwartungen pro Anlageklasse sowie 

einem kalkulatorischen Zinssatz von 2.5% ergeben sich jährlich folgende Kapitalkosten 

(Zins, Amortisation):  

 
Bereich   Abschreibungsdauer Kapitalkosten/J über  
    Abschreibungsdauer 
 
Wasserversorgung 50 Jahre Fr. 8'000.00 
Abwasser 50 Jahre Fr. 4'300.00 
Strasse, Beleuchtung 40 Jahre Fr. 12'500.00 
Elektrisch 30 Jahre Fr. 4'000.00 
 

 

10. Empfehlung Gemeinderat 

 

Die Notwendigkeit der beschriebenen Sanierung des kleinen Quartiers «Im Stucki» ist 

ausgewiesen und unbestritten. Entgegen der ersten Absicht, zumindest die Erneuerung 

der Wasserversorgung noch dieses Jahr vorzunehmen, soll das Gesamtprojekt erst im 

Jahr 2021 umgesetzt werden. Damit können die Kosten ordnungsgemäss budgetiert wer-

den. Zudem kann die Vorlage so – obwohl die Kosten vorliegend als «gebunden» taxiert 

werden könnten – gemäss langjähriger Praxis der Gemeindeversammlung zur Beschluss-

fassung vorgelegt werden. 

Der Gemeinderat hat das von der Ingesa AG erarbeitete und oben beschriebene Tiefbau-

projekt «Sanierung Im Stucki» vom 20. Mai 2020 geprüft und für angemessen befunden. 
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Er empfiehlt den Stimmberechtigten den hierfür notwendigen Baukredit für die Sanie-

rung «Im Stucki» zu genehmigen. 

 

 

11. Stellungnahme Rechnungsprüfungskommission 

 

Die RPK Andelfingen hat die Vorlage zum Sanierungsprojekt «Im Stucki» geprüft. 

 

Die RPK Andelfingen empfiehlt der Gemeindeversammlung vom 25. November 2020, 

der Strassen- und Werksanierung Im Stucki» zuzustimmen und den hierfür notwendi-

gen Baukredit in der Höhe von Fr. 870'000.00 zu genehmigen. 

 

Andelfingen, 20. Oktober 2020 

 

 

Rechnungsprüfungskommission Andelfingen 

 

 

Dani Grab Judith Hausheer Schnider 

Präsident Aktuarin 
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Rechtliche Hinweise 
 
Das Protokoll liegt ab Dienstag nach der Versammlung während den ordentlichen Öff-

nungszeiten auf der Gemeindeverwaltung Andelfingen auf und ist von den Stimmenzäh-

lern innert 6 Tagen zu prüfen und zu unterzeichnen. Anschliessend liegt das Protokoll den 

Stimmberechtigten zur Einsicht auf. 

 
Allfällige Beanstandungen bezüglich der Versammlungsführung müssen sofort vorge-

bracht werden. Verfahrensfehler können im Beschwerdeverfahren nur geltend gemacht 

werden, wenn sie in der Versammlung selbst gerügt wurden. 

 

 

Rekursfristen 
 
Gegen die Beschlüsse kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, beim Bezirksrat An-

delfingen, Schlossgasse 14, 8450 Andelfingen:  

 
- wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte innert 5 Tagen 

schriftlich Rekurs in Stimmrechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c i.V.m. § 21a und § 22 Abs. 1 
VRG),  

 
- innert 30 Tagen wegen Rechtsverletzungen, unrichtiger oder ungenügender Fest-

stellung des Sachverhaltes sowie Unangemessenheit der angefochtenen Anordnung 
schriftlich Rekurs (§ 19 Abs. 1 lit. a i.V.m. § 19b Abs. 2 lit. c sowie § 20 Abs. 1 und § 22 
Abs. 1 VRG) 

 
- und im Übrigen wegen Verletzungen von übergeordnetem Recht innert 30 Tagen 

schriftlich Rekurs erhoben werden (§ 19 Abs. 1 lit d i.V.m. §19b Abs. 2 lit. c sowie § 20 
Abs. 2 und § 22 Abs. 1 VRG). 

 

Die Kosten des Rekursverfahrens hat die unterliegende Partei zu tragen. In Stimmrechts-

sachen werden Verfahrenskosten nur erhoben, wenn das Rechtsmittel offensichtlich aus-

sichtslos ist. 

 

Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Der angefoch-

tene Beschluss ist, soweit möglich, beizulegen. 

 

Der Rekurs gegen die Verletzung von Verfahrensvorschriften in der Gemeindeversamm-

lung setzt voraus, dass diese in der Versammlung von irgendeiner stimmberechtigten 

Person gerügt worden ist (§ 21a Abs. 2 VRG). 
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